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Es wird Herbst
Werte Einwohnerinnen und Einwohner,
eigentlich könnte man meinen, dass der 
Herbst nun einmal wie Herbst ist. Manchmal 
schön und sonnig, manchmal aber auch kalt 
und nass. Doch dieses Jahr scheint es eine 
deutliche Änderung zu geben. Glaubt man 
den Ankündigungen der Gasabschlagszah-
lungen, wird der Herbst sogar fast unbezahl-
bar. Grund dafür sind die stark gestiegen 
Preise am Gasmarkt, welche sich direkt auf 
die Lieferpreise bei vielen Kunden auswir-
ken. Zusätzlich wird voraussichtlich noch 
eine Umlage von allen Gaskunden zu bezah-
len sein.
Alles in allem eine Herausforderung für alle, 
die mit Gas ihre Unternehmen oder Häuser 
heizen.
Ist das alles noch normal? Ich würde sagen: 
Nein! Denn die Gründe für diese Entwick-
lung sind teilweise nicht nachvollziehbar. Da 
ist natürlich der Konfl ikt mit Russland, wel-
cher die Liefermenge deutlich einschränkt, 
und aus Sicht der Verantwortlichen nicht 

abwendbar ist. Da aber noch Gas in Deutsch-
land verfügbar ist, muss man sich fragen, 
wieso dieses so teuer ist? Und jetzt wird es 
kompliziert: Verschiedene Abhängigkeiten 
und Mechanismen sogar dafür, dass der Gas-
preis momentan explodiert. Auch für Strom 
und andere Wärmeträger ist das eine Reali-
tät, die so noch nie dagewesen ist. Da dies in 
der Konsequenz dazu führen kann, dass ein 
manches Unternehmen und mancher Haus-
halt zahlungsunfähig werden, ist hier drin-
gendst eine Änderung erforderlich. Darauf 
haben bisher viele Organisationen in off e-
nen Briefen hingewiesen. Ende September 
haben sogar alle Bürgermeister und Landräte 
aus Sachsen ein deutliches Umsteuern von 
unserer Regierung gefordert. Alle sind sich 
einig: So kann es nicht weitergehen! Auch 
ich unterstütze diesen Gedanken, denn es 
geht um die Existenz unserer Unternehmen 
und privaten Haushalte. Hier kann man nicht 
halbherzig herangehen und mal schauen, 
sondern es braucht eine klare Kommunika-
tion und wirklich tragfähige und realistische 

Konzepte. Letzteres fehlt momentan noch, 
und es bleibt zu hoff en, dass hier im Oktober 
deutlich nachgesteuert wird.

Doch auch in diesem schwierigen Herbst 
gibt es sie – die „normalen“ Themen, die 
einiges an Freude verbreiten. So konnte am 
05.09.2022 die 30. Babybegrüßung durch-
geführt werden. Eingeladen wurden alle 
Kinder, die zwischen Juni 2021 und Juli 
2022 zur Welt gekommen sind.
19 von 25 Familien konnten mit ihrem Nach-
wuchs im Familienzentrum begrüßt werden. 
Bei Kaff ee und Kuchen, gesponsert von der 
Zahnartpraxis Dr. Steinberger, konnte man 
es sich gut gehen lassen und ins Gespräch 
kommen. Die Gemeinde hat gemeinsam 
mit der Volksbank wieder ein kleines Start-
geld übergeben. Ein herzlicher Dank an alle 
Beteiligten.

Ihr Bürgermeister
Sebastian Martin
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Unsere nächste öffentliche 
33. Gemeinderatssitzung

findet am
Donnerstag, den 06.10.2022, 19.00 Uhr,
im Feuerwehrdepot Walthersdorf statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte  

den Aushängen!

Beschlüsse
Beschlüsse der 32. Gemeinderatssitzung vom 08.09.2022

Öffentliche Sitzung
Nr. 191/22 	� Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand gem. § 2b 

UStG – Preisgestaltung und Vertragsanpassungen
		�  Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss auf die 

nächste Sitzung zu vertagen. (einstimmig)
Nr. 193/22	 Sponsoringvertrag
		�  Der Gemeinderat beschließt, dem Sponsoringvertrag 

nach der Verwaltungsvorschrift Sponsoring, Ziffer V 
(Durchführung), zuzustimmen. (einstimmig)

Nr. 194/22	 Grundstückswert von Zukaufflächen bis 300 m²
		�  Der Gemeinderat beschließt, für Grundstücke bis 300 m² 

eine Wertgröße von 30 % vom aktuellen Bodenrichtwert 
laut Gutachterausschuss anzusetzen. Es handelt sich dabei 
um Restflächen zwischen Straße und Grundstück, ohne 
dass eine selbstständige bauliche Nutzung möglich ist.

		�  Weiterhin wird ein Wert von 7,50 €/m² für den Zukauf 
von Straßengrundstücken durch die Gemeinde definiert. 
Alle andern Zukaufflächen richten sich nach der Tabelle 
des Gutachterausschusses.

		  Begründete Ausnahmen sind zulässig. (einstimmig)

Der Gemeinderat

Die Gemeindeverwaltung informiert

Nr. 196/22	� Verkauf Flurstück 1411/30  
im Wohngebiet „Am Sportplatz“

		�  Der Gemeinderat Crottendorf beschließt, das Flurstück 
1411/30 in der Gemarkung Crottendorf mit einer Größe 
von 672 m² zu veräußern. Alle aus diesem Vertrag anfal-
lenden Kosten (Grundbuchamt, Vermessung, Finanzamt 
usw.) trägt der Erwerber. (einstimmig)

Nr. 197/22	 Beschaffung Ersatzfahrzeug für den Bauhof
		�  Der Gemeinderat beschließt, den Kastenwagen vom Typ 

Renault Kangoo für einen Preis von 23.440,50 € vom 
Unternehmen Autohaus Mohe in Crottendorf zu erwer-
ben. (1 Gegenstimme)

Nr. 200/22	� Instandsetzung Feldweg Verlängerung Siedlung 
(Goethestraße) Richtung Hoppe AG

		�  Der Gemeinderat beschließt, das Vorhaben in das Jahr 
2023 zu verschieben. (einstimmig)

Nichtöffentliche Sitzung
Nr. 199/22	 Konzept Senioren WG Firma Korian
		�  Der Gemeinderat beschließt, das Konzept der Firma 

Korian hinsichtlich Senioren-WG aufgrund Unverein-
barkeit mit vorhandener Ortsstruktur nicht weiterzu
verfolgen. (einstimmig)

Das Ordnungsamt

X Postanschrift
Annaberger Straße 230 c,  
09474 Crottendorf

X Kontakt
Telefon: 	 037344 765-0 
Fax: 	 037344 765-23 
E-Mail: 	 gemeindeamt@crottendorf.de 
Internet:	 www.crottendorf.de
Gern können Sie jederzeit einen Termin im Gemeindeamt vereinbaren. Melden Sie 
sich dazu beim zuständigen Mitarbeiter, damit Ihr Anliegen bereits im Vorfeld vor-
bereitet werden kann.
Eine aktuelle Liste mit Zuständigkeitsbereichen und Kontaktdaten 
unserer Mitarbeiter liegt diesem Amtsblatt bei.

X Einwohnermeldeamt / Gewerbeamt / Standesamt
Ansprechpartner: 
Frau Wohlrab-Benedict 	� 037344 765-29 od. -24  

standesamt@crottendorf.de
Frau Schaarschmidt		� 037344 765-28 

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Öffnungszeiten und Kontakt Rathaus

Frau Fuhrmann		�  037344 765-30 | gewerbeamt@crottendorf.de
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Anliegen an uns und vereinbaren Sie einen Termin 
nach Ihren Wünschen. Die Terminvergabe erfolgt flexibel von Montag bis Freitag.

X Erreichbarkeit Bauhof	
Telefon:	 037344 765 70 
		  0172 3579238

X Fundbüro
Telefon:	 037344 765 27

X �Öffentliche Auslage Jahresabschlüsse bis 2019  
und Beteiligungsbericht 2020 

Die Auslegung der Jahresabschlüsse bis 2019 dauerhaft und des Beteiligungsberich-
tes 2020 findet bis zur Erstellung des nächsten Berichtes zu den Sprechzeiten Montag 
bis Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr und Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Bitte vereinbaren Sie mit Frau Richter telefonisch oder per E-Mail einen Termin zur 
Einsichtnahme. Es besteht auch die Möglichkeit einer Terminvereinbarung zur Ein-
sichtnahme über die Sprechzeiten hinaus.
Kontakt	� Telefon:	 037344 76517 

E-Mail: 	 s.richter@crottendorf.de

Baumfällsaison
Die Baumfällsaison steht wieder vor der Tür. Der Fällzeitraum 
beginnt am 01.10.2022 und endet am 28.02.2023.
Ihre Baumfällanträge können bei der Gemeinde Crottendorf im Ord-
nungsamt abgegeben werden. Spätestens bis zum 10.02.2023, damit 
noch alle Anträge bearbeitet werden können.
Anträge erhalten Sie im Ordnungsamt (Zimmer 13 Rathaus) oder 
können unter https://www.crottendorf.de/verwaltung-politik/gemein-
devertretung/formulare/ heruntergeladen werden.

Ihr Ordnungsamt
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Schadstoff mobil
Mittwoch, 12. Oktober 2022 | 10.00 – 12.00 Uhr

Igluplatz am Park

Liebe Alters- und Ehejubilare,
nachfolgend genannte Altersjubilare haben uns 
die Zustimmung zur Veröff entlichung 
ihres Ehrentages gegeben.

15.10. 85. Geburtstag  Herr Wilmar Schmiedel,
Crottendorf

26.10. 90. Geburtstag  Frau Judith Hanika,
Crottendorf OT Walthersdorf

Wir wünschen zum Geburtstag alles 
erdenkliche Gute und immer beste Gesundheit.

14.10. 50. Ehejubiläum  Eheleute Bernd und Monika 
Oelsner, Crottendorf

Den Ehejubilaren gratulieren wir ebenfalls aufs Herzlichste 
und wünschen noch viele gemeinsame und glückliche Jahre. 

15.10. 85. Geburtstag  Herr Wilmar Schmiedel,

14.10. 50. Ehejubiläum

Das Hauptamt

Rechtzeitige Anmeldung eines Betreuungs-
platzes für Kinder in Crottendorfer Kinder-
betreuungseinrichtungen 
Sehr geehrte Eltern,
Sie möchten Ihr Kind für die Betreuung in der Crottendorfer Kinder-
tagesstätte oder bei der Tagesmutti anmelden? Dann haben Sie die 
Möglichkeit, die verbindliche Anmeldung zur Betreuung ab Geburt 
Ihres Kindes abzugeben. Wir möchten alle Erziehungsberechtigten 
bitten, den Wunsch und Zeitpunkt für die Betreuung ihres Kindes 
rechtzeitig im Gemeindeamt anzumelden. 
Nach § 4 Satz 2 SächsKitaG haben die Erziehungsberechtigten 
den gewünschten Betreuungsbedarf in der Regel sechs Monate im 
Voraus anzuzeigen. Wir bitten um Beachtung!
Formulare zur Anmeldung gibt es bei Frau Fiedler im Gemeindeamt, 
Zimmer 9 und auf der Homepage der Gemeinde Crottendorf.

Rufnummern und Dienste

Glasfaserausbau in Crottendorf
X  UGG-Hotline zu Fragen rund um das Thema Glasfaser 

(kostenfrei):
 Telefon:  0800 410 14 10 (Mo. – Fr. von 8 - 20 Uhr)
 E-Mail:  info@unseregrueneglasfaser.de
 Internet: www.unseregrueneglasfaser.de

X o2-Beratung zu den Themen (kostenfrei):
 Produktberatung Privatkunden: 0800 9001080
 Geschäftskunden: 0800 7077 471
 Kunden mit bestehendem Vertrag: 0800 4422424 (Mo. - Fr. 8 -17 Uhr)
 E-Mail:  glasfaser@telefonica.com
 Internet:  glasfaser.o2online.de

XAnsprechpartner der Gemeindeverwaltung Crottendorf:
 Telefon:  037344 765 14
 E-Mail:  buergermeister@crottendorf.de

Ärzte
X Bereitschaftszeiten:
Wochenende: Freitag 13.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr

Nachtbereitschaftsdienst:  Mo., Di. und Do. ab 19.00 Uhr / Mi. ab 13.00 Uhr 
bis jeweils 7.00 Uhr des Folgetages

Bundesweite Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
 116 117 (ohne Vorwahl)

X Urlaub bei den Ärzten
Arztpraxis Lucie Armbrecht vom 17. bis 21.10.2022
Vertretung:  Praxis Bellmann Tel.: 037346 1239

Ehrenfriedersdorfer Str. 25, Geyer

   Praxis Oehme Tel.: 037344 8261
An der Arztpraxis 56 E, Crottendorf

Zahnärzte
X Bereitschaftdienste:
Rufbereitschaft: Samstag 07.00 Uhr – Montag 07.00 Uhr
Sprechzeiten: Samstag u. Sonntag jeweils 09.00 – 11.00 Uhr

01. – 02.10.2022  Praxis Dr. med. dent. Steinberger Tel.: 037344/8262 
An der Arztpraxis 56F, Crottendorf

03.10.2022   Praxis Evelin Hobrig Tel.: 037297 4423
Annaberger Str. 1, Thum OT Herold

08. – 09.10.2022  BAG Martin u. Dagmar Steinberger Tel.: 037342/7525
Karlsbader Str. 35c, Sehmatal-Cranzahl

15. – 16.10.2022  BAG Jan und Ulrike Horwath Tel.: 03733 66046
Karlsbader Str. 3, Annaberg-Buchholz

Weitere Termine fi nden Sie auch unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de oder 
in der „Freien Presse“.

Tierärzte
XBereitschaftsdienste
Bereitschaftsdienste: wochentags 18.00 – 6.00 Uhr / Wochenende Freitag 18.00 – 
Montag 6.00 Uhr (Bitte nur dringende Fälle mit telefonischer Voranmeldung)

03. – 09.10.2022  Frau Bonow (TAP Armbrecht) Tel. 0162 9182739
Schlettau | Großtiere o. 03733 6797547

     Zentrum für Kleintiermedizin Tel. 0160 96246798
Annaberg-Buchholz | Kleintiere o. 03733 66168

Nichtamtlicher Teil

Ein Wort zu unseren Jubilaren
Im August diesen Jahres durfte ich 
Frau Gertraude Müller anlässlich 
ihres 98. Geburtstages besuchen. 
Im Laufe meiner Zeit als Bürger-
meister gab es für solche Besuche 
nun schon mehrere Gelegenheiten 
und ich habe mich wieder sehr 
gefreut, Frau Müller noch immer 
bei guter Gesundheit vorzufi n-
den. Der Pfl aumenkuchen war wie 
immer selbst gebacken und hat 
wunderbar geschmeckt und beim 
Kaff ee war Zeit, das eine oder 
andere zu besprechen. 
Gerade Besuche anlässlich eines 
Geburtstages oder Hochzeitstages 
sind immer ein kleiner Moment des persönlichen Verbundenseins 
und ich freue mich immer wieder, dabei sein zu dürfen.

Sebastian Martin, Bürgermeister
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10. – 16.10.2022	� Herr Beck	 Tel.	 0173 9173384 
Gelenau | Großtiere/Kleintiere

		  �Frau Dr. Schulz	 Tel.	 0174 3160020 
Gelenau | Kleintiere 

17. – 23.10.2022	� Herr Lindner	 Tel.	 0162 3794419 
Thum | Großtiere	 o.	 037297 476312

		�  Zentrum für Kleintiermedizin	 Tel.	 0160 96246798 
Annaberg-Buchholz | Kleintiere	 o.	 03733 66168

24. – 30.10.2022	� Frau Hein (TAP Armbrecht)	 Tel.	 0173 9542479 
Schlettau | Großtiere	 o. 	 03733 6797547

 		�  Frau Zieboll	 Tel.	 037341 574380 
Ehrenfriedersdorf | Kleintiere

Störungsnummern
X	 MITNETZ STROM
	 Störungsnummer (Mo – Fr 0.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) 0800 2 30 50 70
	 Geplante Versorgungsunterbrechungen www.mitnetz-strom.de/stromausfall

X	 Allgemein
	� Unter www.stromausfall.de können Nutzer und Netzbetreiber  

Störungen melden.

Kleiderkammer
X	� In den Räumen: Colorart & Klöppeln, Inh. Heike Schenk, 

Hauptstraße 163, 09474 Crottendorf OT Walthersdorf
	� Öffnungszeiten:	�Mittwoch von 13 bis 15.30 Uhr
	� Bei Bedarf bitte Frau Fritzsch (Familienzentrum) 03733 672795 

kontaktieren.
	� Auf Spendenbasis können Kleidungsstücke u.a. erworben werden!  

Kleidung in allen Größen, Babyzubehör, Bettwäsche, Handtücher, Decken, 
Kissen, Federbetten und Stoffe

Gemeindebibliothek
X	� August-Bebel-Str. 231 C, 09474 Crottendorf 

Telefon: 037344 7153 
              (außerhalb der Öffnungszeiten 765-25) 
E-Mail: bibo@crottendorf.de

	� Öffungszeiten: 
Dienstag	 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr  
Donnerstag	 10.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr

Sprechstunde des Friedensrichters
X	 Friedensrichter Herr Gunter Groschupf
	� Die nächste Sprechstunde des Friedensrichters findet am 10. Oktober 2022, 

17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 1. Obergeschoss,  
Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. Gerne kann er zur genannten Zeit  
unter 037349 66318 telefonisch kontaktiert werden.  
Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr unter der Telefon-
nummer 037349 7087 zu erreichen.

Wölfe in Sachsen – Kontaktdaten
X	 Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König
	� Telefon:	 03735 601-6149 

E-Mail:	 Viola.Koenig@kreis-erz.de  
Internet:	 www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement

X	 Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
	� Telefon:	 035772 46762, Fax: 035772 46771 

E-Mail:	 kontaktbuero@wolf-sachsen.de 
Internet:	 www.wolf-sachsen.de 

X	 Herdenschutzbeauftragter Ulrich Klausnitzer
	 Telefon:	 0151 50551465 
	 E-Mail:	 herdenschutz@klausnitzer.org

X	 24-Stunden-Rufbereitschaft
	 Telefon:	 035242-6318201

	 Dienste:
	 07.10.2022	 Verhalten bei Bahnunfällen
	 14.10.2022 	 Zwischendienst
	 21.10.2022 	 Winterfestmachung
	 28.10.2022 	 Zwischendienst
	 Die Dienste finden 19.00 Uhr statt.

Einsätze im August
Einsatzalarm am 02.08.2022 um 17:16 Uhr 
Brand 2 – Neudorf –  
Nachforderung Atemschutzgeräteträger
Die Gemeindefeuerwehr des Sehmatals wurde zu einer Rauchent-
wicklung nach Neudorf alarmiert. In einer Firma kam es zu einer 
Verpuffung und anschließendem Aluminiumbrand.
Um genügend Atemschutzgeräteträger an der Einsatzstelle zu 
gewährleisten, wurden wir im weiteren Verlauf an die Einsatzstelle 
nachalarmiert.
An der Einsatzstelle angekommen, wurden wir dem Einsatz-
abschnitt „Brandbekämpfung“ unterstellt und halfen mit zwei 
Atemschutztrupps bei der Brandbekämpfung. Unsere restlichen 
Geräteträger blieben in Bereitstellung.
Im weiteren Verlauf wurde festgestellt, dass einige Chemikalien
behälter beschädigt wurden. Daraufhin wurden Kräfte aus dem 2. 
und 3. Gefahrgutzug des Erzgebirgskreises sowie der Erkundungs-
trupp und Fachberater ABC an die Einsatzstelle alarmiert.
Nach ca. 2,5 h konnten wir aus dem Einsatz entlassen werden und 
kehrten ins Gerätehaus zurück. Insgesamt waren ca. 150 Einsatz-
kräfte am Einsatz beteiligt.
Von unserer Wehr kamen 21 Kameraden mit ELW, HLF 10, TLF und 
SLA Pulver, DLK und GW-L1 zum Einsatz.
Bedanken möchten wir uns bei den Feuerwehren des Sehmatals für 
die Einsatzversorgung sowie bei allen Kräften für die gute Zusam-
menarbeit.

Einsatzalarm am 07.08.2022 um 05:18 Uhr 
TH 2 – VKU – S268 Richtung Scheibenberg
Gemeinsam mit der Feuerwehr Walthersdorf und dem dienst
habenden Kreisbrandmeister wurden wir zu einem schweren Ver-
kehrsunfall mit eingeklemmter Person zwischen Crottendorf und 
Scheibenberg alarmiert.
An der Einsatzstelle angekommen, fanden wir ein massives Trüm-
merfeld und einen schwerst deformierten PKW vor. Der vor uns ein-
treffende Rettungsdienst wies uns in die Lage ein.
Unter Vornahme von hydraulischem Rettungsgerät wurde die einge-
klemmte Person per Sofortrettung aus dem Fahrzeug befreit. Leider 
kam für die Person jede Hilfe zu spät.
Im weiteren Verlauf wurde das Fahrzeug abtransportiert und konta-
miniertes Erdreich durch die Fa. Lohr ausgehoben.
Ausgerückt sind 23 Kameraden mit ELW, HLF 10, TLF 4000, GW-L 
und SW 1000.
Ein besonders großer Dank gilt dem Team von den Original Crotten-
dorfer Räucherkerzen für die spontane Frühstücksversorgung.
Ein weiterer Dank gilt dem Team vom KIT Annaberg für die konst-
ruktive Einsatznachbesprechung im Crottendorfer Gerätehaus.

Einsatzalarm am 17.08.2022 um 17:49 Uhr 
BMA – Oberwiesenthal – Hotelgebäude
Die Drehleiter und deren Begleitfahrzeug wurden gemeinsam mit der 
Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal und der Feuerwehr Neudorf zu einer 
ausgelösten BMA alarmiert.
An der Einsatzstelle angekommen, verblieben wir in Bereitschaft. 
Da kein Brand feststellbar war, konnten wir zügig wieder einrücken.
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Einsatzalarm am 23.08.2022 um 15:34 Uhr
BMA – Oberwiesenthal – Hotelgebäude
Gemeinsam mit der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal und der Feuer-
wehr Neudorf wurden wir zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage 
nach Oberwiesenthal alarmiert.
Auf Anfahrt konnten die überörtlichen Kräfte den Einsatz abbrechen.
Ausgerückt sind 8 Kameraden mit ELW, DLK und TLF, die restli-
chen 5 verblieben am Gerätehaus.

Einsatzalarm am 23.08.2022 um 16:12 Uhr
BMA – Neudorf – Industriegebäude
Kurz nachdem wir das Gerätehaus vom vorigen Einsatz verlassen 
hatten, lösten unsere Meldeempfänger erneut aus.
Diesmal wurden wir gemeinsam mit der Gemeindefeuerwehr Sehma-
tal zu einer ausgelösten Brandmeldeanlage nach Neudorf alarmiert.
An der Einsatzstelle angekommen, konnte der Einsatz abgebrochen 
werden, da kein Brand für das Auslösen der Anlage verantwortlich 
war.
Ausgerückt sind 15 Kameraden mit ELW, HLF, DLK und TLF.

Einsatzalarm am 26.08.2022 um 19:21 Uhr
BMA – Oberwiesenthal – Hotelgebäude
Während unseres Ausbildungsdienstes wurden wir gemeinsam mit 
der Stadtfeuerwehr Oberwiesenthal zu einer ausgelösten Brandmel-
deanlage alarmiert.
An der Einsatzstelle angekommen, verblieben wir kurz in Bereit-
stellung. Da kein Feuer feststellbar war, konnten alle Kräfte zügig 
einrücken.
Ausgerückt sind 8 Kameraden mit ELW, DLK und TLF, die restli-
chen 13 Kameraden führten den Ausbildungsdienst fort.

OT Walthersdorf
Treff punkt Junggebliebene
Liebe Junggebliebene! 
Am 25.10. um 15.00 Uhr laden wir wieder zum 
geselligen Beisammensein ins Familienzentrum 
ein.
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Nachmittag.

Das Team des Familienzentrums

Freiwillige Feuerwehr
 Dienstplan Oktober
10.10.22 19.00 Uhr Elektrofahrzeuge
24.10.22 19.00 Uhr 1. Hilfe

Wehrleitung

Grundschul N E W S
______________________________________________________

https://www.familie-und tipps.de/Familienleben/Familienfreizeit/Herbstferien.html

Es wird kälter, nasser und trüber ... Der Herbst lässt sich nicht mehr 
stoppen. Regentropfen klopfen auf das Fensterbrett. Trotz allem 
wollen wir einen Rückblick zum Schulanfang geben und die Zim-
mertür der neuen Klasse 1a öff nen, sowie unsere Schultür ...

Unsere neuen Erstklässler haben sich gut eingelebt und konnten 
schon einiges lernen. 
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	 Die Redaktion erinnert: 
Redaktionsschluss für die Novemberausgabe: 18.10.2022 (Achtung! Beiträge, die nach dem Redaktions-
schluss eingehen, können möglicherweise nicht mehr berücksichtigt werden.)
Die Novemberausgabe erscheint am 28.10.2022.

Dazu gehört auch das richtige Verhalten im Bus. Aufgeregt haben 
auch Fara und Fu an der Busschule teilgenommen. 

HERBSTRÄTSEL...
Leise, grau und ganz sacht 
komme ich oft über Nacht 
und lege mich 
wie eine weiße Wand 
über Dorf und Stadt und Land. 
Und ... Wer bin ich?

https://docplayer.org/22584006-Herbst-raetsel-reime-ich-lese-dir-vor.html

Auf Wanderung waren in den ersten Schul-
tagen die Klassen 2a und 2b unserer Schule. 

Nun nahen auch schon die ersten Ferien  
in diesem Schuljahr. Die Wochen  
vergehen so schnell... 
Wir wünschen  
schöne Herbstferien!

Liebe Grüße aus der Grundschule,

die Redaktion  
der zukünftigen Schülerzeitung  

Nicht zu vergessen – unsere kleine Schulhausausstellung ...  
Herzliche Einladung ...
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Die Eulenkinder erkunden unsere Wohnorte 
Crottendorf und Walthersdorf
Wir Eulenkinder haben im Juli / August damit begonnen, uns näher 
mit unseren Wohnorten zu befassen. Nachdem wir die Erlebnisimke-
rei in Walthersdorf besucht hatten, sollte nun Crottendorf näher ins 
Visier genommen werden.
Zunächst haben wir dabei die nähere Umgebung ins Auge gefasst 
und bewusst wahrgenommen, was sich in unserer direkten Nachbar-
schaft befindet. 
Wir gingen in „Ihre Kette“ einkaufen und holten uns dort ein Eis. Bei 
den Crottendorfern heißt dieser Laden nur die „Kosa“. Hier erfuhren 
wir, dass die „Kosa“ so heißt, weil sie vor langer Zeit einmal Scho-
kolade verkaufte, welche in Niederoderwitz in der Kosa, Kakao- und 
Schokoladen AG hergestellt wurde. Wer hätte das gedacht? 
Wir besuchten die Alpakas und durften ihnen sogar eine Leckerei 
geben. Wir erstellten in Lageplänen unserer Orte markante Punkte. 
Und wir kannten uns schon ganz gut aus.
Wir wussten zum Beispiel, dass in unmittelbarer Nähe des Kinder-
gartens das Rathaus ist und dass man dort heiraten kann. Wir kannten 
die Bibliothek und auch das Kabelwerk gleich daneben. Oft schon 
hatten wir große LKW gesehen, die eine Lieferung brachten. Auch 
Gabelstapler hatte wir bei der Arbeit beobachtet. Aber wie sah es im 
Werk aus und was wird dort genau produziert?
Das durften wir dort außerhalb der großen produzierenden Maschi-
nen erkunden. Wie staunten wir, als wir die großen Kabelrollen 
gesehen haben und erfuhren, wie viele und verschiedene Kabel und 
Kabellängen es gibt. Wir sahen, wie Kabelschuhe montiert wurden 
und man zeigte uns, wie das Kabel zugeschnitten wird. Das und 
noch so manches mehr war sehr spannend für uns. Wenn wir nun am 
Kabelwerk vorbeigehen, und ein Zischen hören, wissen wir genau, 
dass nun Kabel zugeschnitten wird. 

Zum Abschluss bekamen wir sogar noch einen grünen Plüschtier-Ka-
belzwerg geschenkt. Das war eine Überraschung! Von nun an beglei-
ten uns diese grünen Gesellen immer wieder und kuscheln mit uns 
beim Schlafen. 
Unsere nächste Erkundungstour führte uns in die Apotheke. Dort 
konnten wir einmal hinter die „Kulissen“ schauen. Wir rochen ver-
schiedene Kräuter, sahen, wie man eine Creme mischt, wunderten 
uns, wie viele und lange Schubladen es gibt oder sahen, wie es im 
Labor aussieht. Das war toll! Als Erinnerung bekamen wir hier eben-
falls etwas geschenkt. In einer kleinen Tüte fanden wir u.a. die kurz 
vorher zusammengerührte und duftende Creme. Super!
Weiter ging es zur „HAAROASE“ ins untere Dorf. Die Inhaberin 
des Salons hatte uns eingeladen. Auch hier gab es viel zu sehen. 
Waschbecken, jede Menge Shampoos und Utensilien weckten unser 
Interesse. Höhepunkt war hier, dass jeder, der es wollte, eine bunte 
Haarsträhne bekam. Jedes Kind durfte sich dabei eine Farbe aus der 

Haarkreidenkollektion aussuchen. Wir waren total begeistert! 
Inzwischen sind wir Eulenkinder vom Haus „Bärenkinder“ zu den 
„Schießbergfüchsen“ gezogen. Auch hier werden wir weiter erkun-
den, welche markanten Gebäude es in unserm Ort gibt. Begonnen 
haben wir damit, die Grundschule von außen zu betrachten. Dabei 
konnten wir dann sogar sehen, wie die Schulkinder zur Hofpause 
kamen. Danach ging es zur Bäckerei Heß, wo wir die Auslagen 
begutachteten, den Bäckerduft gerochen haben und leckere Kekse 
kauften. Mal sehen, was wir noch so entdecken werden. 
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns diese Erlebnisse mög-
lich gemacht haben. Es ist nicht gerade selbstverständlich, dass das 
so gut klappt. Deshalb soll es hier auf diese Weise ein ganz großes 
Lob geben.

Die Eulenkinder und Kathi senden an alle Crottendorfer und  
Walthersdorfer viele Entdeckergrüße. 
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Ferienmomente für Crottendorfer Kinder und Jugendliche - 
Das Familienzentrum Crottendorf blickt zurück
Natürlich fiebern alle Kinder darauf hin: die Sommerferien! Sechs 
Wochen lang keine Schule, im besten Fall gutes Wetter und soooo 
viele Ideen, was man machen kann.
Dank kommunaler Unterstützung, dem Jugendamt, Bundesmitteln 
durch das Programm „Kultur macht stark“ und Spendengeldern der 
Diakonie-Aktion „Kindern Urlaub schenken“ bot sich für die Crot-
tendorfer Kinder und Jugendlichen auch 2022 ein abwechslungsrei-
ches Spektrum an Ferienaktionen.
Zu den Ausflügen zählte ein Besuch im „Kletterwald Greifensteine“. 
Es war eine Freude zu sehen, wie die Kinder sich immer größeren 
Herausforderungen stellten und sich in den Gurten immer sicherer 
fühlten. Sie waren sichtlich stolz auf die bestandenen Parcours und 
den freien „Flug“ am Stahlseil über einen See – dem „Flying Stülp
ner“. 
Ein besonderes Highlight, gefördert von „Kultur macht stark“, bil-
dete auch der Familienausflug auf die Naturbühne Greifensteine, wo 
wir das Stück „Robin Hood“ trotz des anfänglichen Regens bestaun-
ten. Im Anschluss tauschten wir uns beim gemeinsamen Pommes-Es-
sen über unsere Eindrücke aus und genossen die Zeit im Gespräch 
und Spiel.
Neben einzelnen Näh- und Kreativtagen während der Ferien gab es 
während der zweiten und dritten Ferienwoche zwei ganz besondere 
Workshops, gefördert von „Kultur macht stark“: Den Poesiework-
shop und den Graffiti-Workshop. Ziel des ersteren war es, Kunst-
werke aus Sprache, Zitaten oder Poesie in Verbindung mit Farben 

und unterschiedlichen Gestaltungstechniken entste-
hen zu lassen. Mit Schere, Leim, Pinsel, aber ebenso 
auch mit digitalen Bearbeitungsprogrammen entstan-
den tolle Grafiken, in denen die Kinder Themen aufgriffen, die sie 
aktuell bewegten. Aus den gesammelten Elementen entstand ein 
facettenreicher Kalender.
Begeistert angenommen wurde auch das Graffiti-Projekt, an dem 18 
Kinder und Jugendliche aus Crottendorf und Umgebung teilnahmen. 
16 Stahlbleche wurden zum Zwecke der Freibadgestaltung mit pas-
senden Motiven wie Wellen, Fischen, Wasserrutschen und bunten 
Schriftzügen besprüht. Wichtig war uns, dass die Kinder ihre eigenen 
Ideen unter dem Stichwort „Wasser & Freibadspaß“ ausprobieren 
konnten. Kreative Unterstützung in der Umsetzung erhielten sie vom 
Künstler Benjamin Knoblauch aus Niederwürschnitz, der unter dem 
Namen GARLIX ART professionell Wand- und Fassadendesigns mit 
Sprühfarben umsetzt. Wir bedanken uns sehr bei ihm, ebenso wie bei 
der Gemeinde Crottendorf, die koordinativ sowie mit Rat und Tat 
einen unverzichtbaren Teil dazu beitrug, dass dieses Projekt realisiert 
werden konnte. Einen sommerlichen Projektabschluss bildete die 
öffentliche Präsentation der Ergebnisse bei einer Pizza-Garten-Party 
für Interessierte, Freunde und Familienmitglieder. Nun schmücken 
die besprühten Bleche die Innenseite des Zauns im Crottendorfer 
Freibad.
Ein besonders toller Ausflug, den wir bereits das dritte Jahr in Folge 
aufgrund seiner Beliebtheit wieder eingeplant hatten, war eine Wan-
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Monatsspruch: „Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr 
und Gott, du Herrscher über die ganze Schöpfung. Gerecht und 
zuverlässig sind deine Werke, du König der Völker.“

 Offenbarung 15, Vers 3

Sonntag, 2. Oktober
 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
 15.30 Uhr off enes Kaff eetrinken
 17.00 Uhr geistlicher Abschluss zum Erntedankfest

Mittwoch 5. Oktober
 19.30 Uhr Bibelgespräch

Sonntag, 9. Oktober
 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Mittwoch, 12. Oktober
 19.30 Uhr Frauenkreis

Sonntag, 16. Oktober
 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Dienstag, 18. Oktober
 14.30 Uhr Seniorenkreis

Mittwoch. 19. Oktober
 19.30 Uhr Bibelgespräch

Sonntag, 23. Oktober
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Samstag, 29. Oktober
 19.00 Uhr Ehe- und Begegnungskreis

Sonntag, 30. Oktober
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Jugendtreff en samstags 19.30 Uhr
Kinderbetreuung:  sonntags ab 9.30 Uhr 

bis zum Kindergottesdienst
Schöpferische Hand-ar-beiten: montags 17.00 Uhr
KOMMT... Suchtkrankenhilfe: Montag, 10. und 24. Oktober

Segnung zur Goldenen Hochzeit
am 3.9.  Irmtraud und Siegfried Hamann

Getauft wurden
am 4.9.  Matze Möckel und Beta Schöning und 
am 25.9.  Oskar Seupel

Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag  02.10.2022 14:30 Uhr Frauenstunde
Donnerstag 27.10.2022 19:30 Uhr Bibelstunde
Sonntag 30.10.2022 17:00 Uhr   DAFÜR, familienfreund-

liche Gemeinschaftsstunde
jeweils  donnerstags 19:30 Uhr  Gemeinschaftsstunde 
 freitags 18:00 Uhr Teeniekreis 
 samstags 10:00 Uhr Kinderstunde 

Offene Arbeit

Freude in der Gemeinde

Unser Buchsommer 2022

Die großen Ferien waren sicherlich viel zu schnell vorbei, aber in den 
Ferien konnte man natürlich auch ein Buch lesen – oder zwei – oder 
eben drei. So beteiligten sich in diesem Jahr 104 fl eißige Leserin-
nen und Leser an unserem Buchsommer. Zur Auswahl gab es viele 
schöne, interessante Bücher. Egal ob Fantasy, lustige Geschichten, 
Abenteuergeschichten, spannende Romane oder Sachbücher – beim 
Buchsommer in unserer Bibliothek war für jeden etwas dabei.
Mit dem Buchsommer möchten wir bei den Kindern und Jugendli-
chen von der ersten bis zur 10. Klasse die Freude am Lesen wecken.
Wer bis zum Ende der Sommerferien mindestens drei Bücher gelesen 
hatte, bekam ein Zertifi kat über die Teilnahme am Buchsommer und 
eine kleine Überraschung. In Zusammenarbeit mit den umliegenden 
Schulen war es dann möglich, mit Vorlage des Zertifi kates die erste 
Note im neuen Schuljahr zu bekommen. 
Allen herzlichen Glückwunsch zur erfolgreichen Teilnahme!

derung in Annaberg/ Frohnau zum Ponyhof mit anschließendem 
geführten Reiten. Beim Striegeln, Putzen und Streicheln sammelten 
wir neue und ungewohnte, aber auch entspannende Erfahrungen mit 
den Tieren.
Weil das 9-Euro-Ticket so praktisch war, beschlossen wir, es für 
einen Ausfl ug per Zug zu nutzen. So fuhren wir als Ferienabschluss 
in Leipzig ein und schauten uns den Zoo an.
Jeder der 19 Kinder und Jugendlichen nahm andere Eindrücke mit 
nach Hause, was ihm am besten gefallen hatte. Für diesen Ausfl ug 
danken wir besonders der Diakonie, die ihn durch Spenden über 
„Kindern Urlaub schenken“ ermöglicht hat.
Wir danken im Namen aller Kinder und Familien allen Ehrenamt-
lichen, Netzwerkpartnern und Sponsoren, die uns so viel Schönes 
ermöglicht haben!
Wir freuen uns schon jetzt auf die Herbstferien, in denen wieder ein 
Musicalprojekt mit Tanz-, Chor- und Trommelworkshop mit profes-
sionellen Workshopleitern stattfi nden wird. 
Dazu erscheinen in Kürze nähere Informationen auf unserer Website/
bei Instagram, in den Schaukästen oder auf Nachfrage bei Friederike 
Päßler unter 0152 56099983 / unter familienzentrum@freenet.de
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Zur Silberhochzeit wurden eingesegnet:
Pfr. Mika Herold und Indre, geb. Pirling

Zur Goldenen Hochzeit wurden eingesegnet:
Wolfgang Lang und Ilse, geb. Hofmann

Heimgerufen wurde:
Frau Anneliese Korn, geb. Wojciechowski, 88 Jahre

Sonntag, 2. Oktober
	09.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Erntedankfest

Mittwoch, 5. Oktober
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch

Sonntag, 9. Oktober
	09.00 Uhr	 Gottesdienst 

Samstag, 16. Oktober
	09.00 Uhr	 Gottesdienst 

Dienstag, 18. Oktober
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis in der Friedenskirche Crottendorf

Mittwoch, 19. Oktober
	18.15 Uhr	 Bibelgespräch 

Sonntag, 23. Oktober 
	09.00 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 30. Oktober
	09.00 Uhr	 Gottesdienst

Jugendtreffen	 samstags 19.30 Uhr in Crottendorf
Stunde der Hilfe	� Mittwoch, 12. und 26. Oktober, 19.30 Uhr,  

im Pfarrhaus Schlettau

Offene Arbeit

Samstag, 1. Oktober
	14.00 – 18.00 Uhr  �Entgegennahme der Erntedankgaben  

in der Kirche

16. Sonntag nach Trinitatis – 2. Oktober

– Erntedankfest –
	 9.00 Uhr	 Kindergottesdienst
	10.30 Uhr	� Gottesdienst, 

parallel treffen sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ und „Bibelfüchse“ 

Die Geldspenden des Erntedankfestes sind bestimmt für:
• 	den „Christlichen Körperbehindertenverein Annaberg“ e. V.
• 	das „Blaue Kreuz“ e. V. in unserer Region
• die Ukraine-Hilfe „Lebendige Hoffnung“ e. V. in Hermannsdorf
• den allgemeinen Hilfsfond der Kirchgemeinde
Die Erntedankgaben sind bestimmt für die Kinder- und Jugend-
einrichtung „Meisterhaus“ und die Einrichtungen der Diakonie in 
Annaberg-Buchholz.
17. Sonntag nach Trinitatis – 9. Oktober
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, 

parallel treffen sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ und „Bibelfüchse“ 

	10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Mittwoch, 12. Oktober
	14.30 Uhr	 Feierabendkreis im Kirchgemeindeheim
	19.30 Uhr	 Mütterdienst im Gemeinderaum / Kantorat

Samstag, 15. Oktober
14 – 16 Uhr	 Jungschar Mädchen im Kantorat
	19.30 Uhr	 Ehekreis im Gemeinderaum / Kantorat

18. Sonntag nach Trinitatis – 16. Oktober
	 9.00 Uhr	 Kindergottesdienst
	10.30 Uhr	� Gottesdienst, 

parallel treffen sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ und „Bibelfüchse“

Mittwoch, 19. Oktober
	19.30 Uhr	 Frauendienst im Kirchgemeindeheim

Donnerstag, 20. Oktober
	19.30 Uhr	 Männerwerk im Kirchgemeindeheim

19. Sonntag nach Trinitatis – 23. Oktober
	 9.00 Uhr	� Gottesdienst, 

parallel treffen sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ und „Bibelfüchse“ 

	10.45 Uhr	  Kindergottesdienst

Mittwoch, 26. Oktober
	19.30 Uhr	 Mütterdienst im Kantorat

20. Sonntag nach Trinitatis – 30. Oktober

– Kirchweihfest –
	 9.00 Uhr	� Festgottesdienst, 

parallel treffen sich die Kindergruppen „Kleine 
Fische“, „Kirchenmäuse“ & „Bibelfüchse“

	10.45 Uhr	 Kindergottesdienst

Reformationsfest – 31. Oktober
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst 

Getraut wurden:
Robert Götzel und Laura, geb. Hertwig aus Annaberg-Buchholz

auch im Internet:  www.evkirche-crottendorf.de

Kirchennachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Crottendorf

Gottesdienste

Freude und Leid in der Gemeinde

Weihnachten im Schuhkarton 2022
Unter dem Motto „Jedes Kind zählt“
verschickte unsere Sammelstelle im letzten Jahr 225 Schuh-
kartons. Herzlichen Dank allen Päckchenpackern, Helfern, 
Betern, Sponsoren und kreativen Menschen, die uns mit 
zusätzlichen Geschenken unterstützten.
Unsere Annahmestellen und Abgabetermine in diesem 
Jahr:
	 ■	� vom 07.11. bis 14.11.2022 

- im Schreibwarengeschäft Ina Brandt 
- in der Drogerie Römmler

		  zu den dort geltenden Öffnungszeiten
und
 	 ■	� am 12.11.2022 von 9.00 bis 17.00 Uhr 

- im Jugendzimmer der ev.-luth. Kirche (Kantorat)
Die sehr aufschlussreichen Informationsflyer mit Tipps zum 
Befüllen der Schuhkartons liegen ab Mitte Oktober in den 
Annahmestellen und einigen Geschäften aus. 
Zusätzliche Informationen gibt es im Internet unter: 
www.weihnachten-im-Schuhkarton.org und 
bei Silke Pöschl (Tel: 8270).
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Crottendorf:
Montag, 10. + 24.10. 19.30 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Sonnabend, 16.10.20 10.00Uhr   Mitgliederversammlung in der

Friedenskirche Crottendorf
Treff : Evangelisch-methodistische Friedenskirche Crottendorf

Königswalde:
Donnerstag, 20.10. 19.00 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Erlöserkirche Königswalde,

Lindenstraße 12, 09471 Königswalde

Cranzahl:
Mittwoch, 05.10. 19.00 Uhr  KOMMT… Gesprächskreis

Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Friedenskirche, Karlsbader 

Straße/ Ecke Fleischergasse, 09465 Sehmatal-Cranzahl

Annaberg-Buchholz:
Mittwoch, 12.10. 18.00 Uhr  KOMMT… Punkt
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche „Kirche am Emilien-

berg“, Emilienberg 10, 09456 Annaberg-Buchholz

Mildenau:
Donnerstag, 06.10. 19.00 Uhr  KOMMT…

Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kreuzkirche Mildenau,

Königswalder Straße 3, 09456 Mildenau

Geyer:
Dienstag, 25.10. 18.18 Uhr Gesprächskreis Erwachsene
Treff :  Evangelisch-methodistische Kirche Geyer,

Wiesenstraße 8, 0968 Geyer

                                                                                             

________ Termine Oktober 2022 ________

In unserer kleinen Gruppe werden
ab Januar 2023 Plätze frei.
Wir würden uns freuen, neue Kinder bei uns begrüßen zu 
dürfen. Interessierte Eltern können gern einen Besichtigungs-
termin vereinbaren.
 Ihre Tagesmutti Nancy Branny
Kontakt:
  Frau Nancy Branny | Telefon: 0173 6383046,

E-Mail: nancy.branny@web.de

oder   Gemeindeverwaltung Crottendorf
Frau Birgit Fiedler | Telefon: 037344 765 20, 
E-Mail: b.fi edler@crottendorf.de

Achtung! Achtung!
Liebe Senioren des 
ehemaligen Seniorenclubs!
Wir treff en uns am Mittwoch, dem 
05. 10. 2022 um 14:30 Uhr im 
Landgasthof am Park. 
Wir freuen uns schon darauf und 
hoff en, dass viele den Weg zu uns 
fi nden.

(hei)

Danke!
Auf diesem Wege möchten wir ein herzliches 
Dankeschön an den Bademeister Gunter 
vom Freibad Crottendorf aussprechen.
Hinter uns liegt eine tolle und sonnenreiche 
Freibadsaison, so dass wir an zahlreichen 
Tagen das kühle Nass genießen durften. Stets hat Gunter in den 
Morgen- und Abendstunden die Wasserqualität geprüft, wie-
derhergestellt und auch in den Außenanlagen für Ordnung und 
Sauberkeit gesorgt. Sehr geschätzt haben wir SchwimmerInnen, 
dass wir uns an heißen Sommertagen zu jeder Zeit abkühlen 
und schwimmen konnten. Ein großes Lob verdient auch die 
„Jugend“ vom Imbiss. Mit großem Engagement und Fleiß 
haben sie stets den Hunger und Durst der zahlreichen Badegäste 
stillen können. Alle zusammen seid ihr ein gutes Team und habt 
dazu beigetragen, einen reibungslosen Schwimmbadbetrieb 
sicherzustellen. Wir können stolz sein, so ein tolles Freibad in 
unserem Ort zu haben. Auch wurde durch den Wasserspielplatz 
die Familienfreundlichkeit des Bades weiter verbessert, so dass 
auch viele Gäste von außerhalb nach Crottendorf ins Freibad 
kamen.
Erfreut haben wir in der Ausgabe September des Crottendorfer 
Anzeigers gelesen, dass die Gemeinde Crottendorf auch künf-
tig die Erhaltung des Freibades als Ziel sieht. Wir schätzen es 
sehr, dass trotz steigender Energie- und Unterhaltskosten am 
Freibad festgehalten werden soll und nach Lösungen zur Sen-
kung und Einsparung von Unkosten geschaut wird. Wir sagen 
nochmals dankeschön und freuen uns bereits jetzt auf eine son-
nige Badesaison 2023. 
„Mach mit! Bleib fi t!“

Die Gruppen
Schwimmbad und Volleyball

Ankündigung Ausgabe Dezember
Liebe Leserinnen und Leser,

Für die Dezemberausgabe können Sie uns gerne 
bis zum 08.11.2022 

Ihre Beiträge, Fotos und Annoncen zusenden.

(Hinweis: Bitte prüfen Sie, ob Texte, Gedichte und Bilder 
auch veröff entlicht werden dürfen.)

Zusendungen und Fragen richten Sie an Frau Wolf
037344 765-25 oder tourismus@crottendorf.de
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10. Märchenwanderung des EZV Crottendorf
Nach zwei Jahren Stillstand ging es am 11.09.2022 in den Märchen-
wald auf Spurensuche. Nicht nur die Kinder, auch wir, die EZV-Mit-
glieder und Helfer, waren aufgeregt: Wird das Wetter durchhalten? 
Wird alles klappen? Haben wir genügend Darsteller?
Die Vorbereitungen waren wie immer umfangreich und aufwendig: 
Strecke planen und ablaufen, Kulissen erneuern und an Ort und 
Stelle aufbauen, Kostüme ergänzen und verteilen, Darsteller schmin-
ken und Urkunden schreiben.
Wir fühlten uns wie im Film und alle hatten prima Laune mitgebracht. 
Andere Mitglieder unseres Vereins stellten Bänke auf und sorgten 
sich um das leibliche Wohl unserer Gäste. An alles war gedacht! Nun 
konnte es losgehen. Die Märchenfi guren machten sich, bevor unsere 
Gäste kamen, auf den Weg zu ihrem neuen Zuhause.
Die Märchenerzählerin empfi ng die Kinder und stimmte sie auf die 
Märchen ein. Wir staunten, dass 93 Kinder mit ihren Eltern oder 
Großeltern gekommen waren. Alle waren sehr gespannt und neugie-
rig. In 2 Gruppen ging es dann auf Märchensuche.

Zuerst fanden 
die Kinder Max 
und Moritz, die 
ihre Späße mit 
der Witwe Bolte 
trieben. „Rot-
käppchen und 
der Wolf“ gefi el 
besonders den 
kleinen Kindern. 
Die Hexe am 
K n u s p e r h a u s 
versetzte alle 
in das Märchen 

von „Hänsel und Gretel“ zurück. „Tischlein deck dich“ überraschte 
alle Kinder mit einer kleinen Stärkung und der Esel verschenkte auf 
das Kommando „Bricklebrit“ hin Goldtaler. Beim Rumpelstilzchen 
musste der Namen erraten werden und am Teich erhielt die Prinzes-
sin ihre goldene Kugel vom Froschkönig zurück. Mit dem Gestie-
felten Kater wurden spannende Rätsel über die Natur gelöst und die 
Geißenmutter versuchte ihre sechs Geißlein zu retten, die der listige 
Wolf verschlungen hatte. Hoch oben schüttelte Frau Holle die Betten 
aus und belohnte die fl eißige Marie. Nach zwei Stunden kamen alle 
wieder aus dem Märchenwald zurück und entdeckten am Waldrand 
den Berggeist, der den Kindern vom Bergwerk erzählte und schöne 
Steine mitgebracht hatte.
An der Schutzhütte warteten schon leckere Bratwürste oder Wiener 
und Getränke auf alle. So eine Märchenwanderung macht hungrig 
und durstig. Freudvoll schauten wir zu, wie es sich die Kinder und 
Erwachsenen schmecken ließen. 

Ein schöner Nachmittag ging zu Ende und wir freuten uns über unsere 
gelungene Märchenwanderung, über lobende Worte und Spenden für 
das nächste Mal. Danke für das tolle Engagement aller Mitglieder 
und Helfer. Christel Schiff el

Rückblick und Ausblick
Sehr geehrte Leserinnen und Leser 
des Crottendorfer und Walthersdorfer Anzeigers,
ein in jeder Hinsicht denkwürdiges Sommer- und 
Lichterfest 2021 liegt hinter uns. Zur Erinnerung: Es 
fand vom Freitag, dem 13. bis Sonntag, dem 15.8.2021 
im Park Crottendorf statt. In der Zusammenfassung muss man sagen, 
war es ein extremes und denkwürdiges Fest.
Das war unser Text für den Anzeiger Oktober 2021. Hier gleich noch 
einmal der Text für 2022!!
… ein in jeder Hinsicht denkwürdiges Sommer- und Lichterfest 
2022 liegt hinter uns. Zur Erinnerung: Es fand vom Freitag, dem 12.08. 
bis Sonntag, dem 14.8.2022 im Park Crottendorf statt. In der Zusam-
menfassung muss man sagen, war es ein extrem denkwürdiges Fest.
Extrem denkwürdig in der Vorbereitungszeit: War im Vorjahr 
jeder unserer Geschäftspartner froh, uns auch binnen kürzester Zeit 
beliefern bzw. auftreten zu können, so sah das in diesem Jahr aber 
gründlich anders aus! Stand das Fest mit dem gesamten Programm 
2021 binnen 3 Wochen (!), so saßen unsere Programmmacher, Ein-
käufer und Verantwortlichen dieses Jahr geschätzt 12 Wochen an der 
Vorbereitung. Außer dem Vertrag für das Festzelt musste jeder andere 
Posten (Bierhänger, Kühlhänger, Bierzeltgarnituren, Freitag Disco, 
Samstag Disco, Security, Schalmeienkapelle, Blasmusik usw.) min-
destens 2, sogar auch 3 Mal neu verhandelt, neu beschaff t, neu besetzt 
werden. Die Krönung war die Absage der Schalmeienzunft Auerbach 
4 Tage vor dem Samstagsauftritt! So haben wir im weiteren Verlauf 
14 Kapellen und Guggemusiken kontaktiert. Alles Absagen. Dann 
die Zusage der Steinbacher, die hatten aber wieder keinen Bus. 12 
Busunternehmen von Zwickau über Chemnitz bis Freiberg wurden 
kontaktiert. Alles Absagen. Und so ging dies die gesamte Vorbe-
reitungszeit mit 
ALLEM. Extrem 
nervig!! 
Extrem denk-
würdig in der 
P e r s o n a l p l a -
nung: Durch die 
Ferien fi elen, 
ähnlich wie 
2021, schon mal 
ca. 10 Leute aus 
unserem Verein 
aus. In der Vor-
bereitung gab es 
durchweg positive Resonanz auf all unsere Fragen an Bürgermeister, 
Gemeindeamt, Bauhof, Gemeinderat, Hobby-Bierzapfer, Hobby-Bä-
cker, Fischsem-
m e l a n r i c h t e r , 
Wa f f e l b ä c k e r , 
H o b b y - G r i l -
ler, Kinder und 
Enkelaufpasser, 
Aushilfen beim 
Aufbau, am Bie-
rausschank, an 
der Bar und über-
all, wo wir Hilfe 
benötigten. Alle 
Gefragten boten 
Hilfe an, unterstützten uns, machten einfach. Den Helfern und Unter-
stützern vom Schnellbier, den Cocktails und der Bratwurst kann man 
nur zurufen: HUT 
AB, RESPEKT – 
VIELEN DANK 
für den EIN-
SATZ!!!
Das gilt natür-
lich auch für die 
im Dauereinsatz 
befundenen Ver-
einsmitglieder. An 
alle Beteiligten 
ein riesiges DAN-
KESCHÖN!!!
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Extrem denkwürdig beim Zuschauerzuspruch: Wer Samstag im 
Park weilte weiß, wovon wir sprechen. Das Männerballett hat noch 
nie vor so einer Kulisse getanzt!!! Man hätte von der Bühne eine 
Tüte Äpfel in das Zelt werfen können, es wäre keiner am Zeltboden 
angekommen.
Extrem denkwürdig in der Wirtschaftlichkeit: Alle Maßnah-
men zur Abdeckung des Bedarfs bei Speisen und Getränken konnten 
durch uns realisiert werden. Sowohl beim Einkauf, als auch beim 
Verkauf der Waren wurden neue Rekorde erzielt. Wir dachten 2021 
geht nicht zu überbieten. Nach der Endabrechnung kann man aber 
sagen: Doch, es geht!
Danke an alle Besucher aus Nah und Fern, Jung und Alt, Groß und 
Klein, die großen Hunger und vor allem Durst mitgebracht haben.
Extrem denkwürdig bei 
den Lichtern: Mit knapp 
8000 Lichtern und ca. 35 bis 
40 gesteckten Motiven konn-
ten wir mit 2021 nicht ganz 
mithalten. Egal. Vielen Dank 
an alle Motivstecker. Tolle 
Arbeit.
Extrem denkwürdig, so wird 
uns allen das Sommer- und 
Lichterfest 2022 in Erinne-
rung bleiben. Im Vorstand überlegen wir, ob wir über dieses Som-
merfest nicht ein Buch schreiben sollten.
Wir möchten uns nochmals herzlich bei Herrn Sebastian Martin, dem 
Team vom Gemeindeamt und dem Bauhof, dem Servicebüro Ute 
Meissner, dem Landgasthof am Park und dem Team der Crottendor-
fer Räucherkerzen für die Unterstützung unserer Arbeit bedanken.
Für die Zusammenarbeit bei faktisch jeglicher Tages- und Nacht-
zeit danken wir der Fleischerei Schulz, den Bäckereien Fritzsch 
und Hess, der Grenzwald Destillation und allen Mitarbeitern vom 
Lebensmittelgeschäft Hofmann.
Zum Abschluss noch ein Wort an alle „Anwohner“ des Parkgeländes. 
Auch für sie war das Wochenende wieder denkwürdig. In Punkto 
Lärmbelästigung und Parksituation der KFZ möchten wir uns bei 
allen Betroff enen nochmals für die aufgetretenen Unannehmlichkei-
ten entschuldigen.
Wir können als Faschingsgesellschaft Crottendorf stolz auf unsere 
vollbrachte Leistung sein. Die faktisch im Dauereinsatz befi ndli-
chen Vereinsmitglieder sind hier nochmals besonders hervorzuhe-
ben. Wo aber Licht ist, gibt es auch Schatten. Von einem Teil der 
Vereinsmitglieder muss einfach mehr intensiver Einsatz und Wille 
zur Vereinsarbeit kommen. Denn: Wir sind am Samstag an Grenzen 
gestoßen. Das war das Maximum. Mehr geht nicht. Schließen möch-
ten wir auch 2022 mit den Worten eines Vereinsmitgliedes am Sonn-
tagnachmittag: Wir haben alles richtig und nichts verkehrt gemacht!
AUSBLICK: Die Faschingsgesellschaft CDF Crottendorf e.V. star-
tet im November in ihre nächste JUBILÄUMSSAISON. Seit 55 
Jahren gibt es in Crottendorf Fasching und einen Verein dazu. Und 
im Sommer 2023 feiern wir dazu noch das 30. Sommer- und Lich-
terfest! Mehr dazu in den nächsten Ausgaben!
Sauft’s Runter  

Der Vorstand

23. Tag des traditionellen 
Handwerks im Erzgebirge
16. Oktober 2022 | 10 – 17 Uhr
Die Region ist die Heimat der erzgebirgischen Holzkunst – viele 
kreative Köpfe sind hier zuhause. Alljährlich am dritten Sonntag im 
Oktober öff nen zahlreiche Werkstätten ihre Türen und geben exklu-
sive Einblicke hinter die Kulissen. Liebevoll gestaltete Holzspiel-
zeuge, aufwendig geschnitzte Figuren, textile Kostbarkeiten oder 
wohlriechende Räucherkerzen werden in besonderer Atmosphäre 
präsentiert.

Neben traditionellem Holzkunsthandwerk, den textilen Hand-
werkstechniken, wie Klöppeln, Sticken, Spinnen oder Weben sind 
auch wieder viele andere, seltene und alte Gewerke zu erleben. 
Bestaunt werden können zum Beispiel das Herstellen von Leder-
handschuhen, das Köhlerhandwerk, das Papierschöpfen, die Schaf-
wollverarbeitung oder das traditionelle Backen in einem altdeutschen 
Lehmbackofen, um nur Einiges zu nennen. Besucher haben zudem 
die Möglichkeit, sich einmal selbst an der Werkbank auszuprobieren.
Zur Stärkung gibt es vielerorts kulinarische Köstlichkeiten vom Grill, 
Kaff ee und Kuchen oder vielleicht schon einen ersten Glühwein.

Kontakt & Informationen:
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Tel. 03733 188 000
www.erzgebirge-tourismus.de

Zum Tag des traditionellen Handwerks öff nen folgende Betriebe 
in Crottendorf und Walthersdorf ihre Türen für Besucher:
m  Crottendorfer Räucherkerzenland
m  Erlebnisimkerei Bienentau
m  Grenzwald Destillation Otto Ficker GmbH
m  Die Hofkäserei Fritzsch öff net an diesem Tag ihren Hofl aden.

 

Herzlichen Dank allen, die mir an meinem 

80. Geburtstag 
viel Freude gemacht haben.

Besonderer Dank gilt dem 
Team des Familienzentrums, 
das mir durch liebevolle Hilfe 
einen entspannten Tag 
bereitete.
Gudrun Heimbold

Danksagung
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 

Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm 
so viel Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben. 

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und ihre Anteilnahme 
zum Ausdruck gebracht haben.

In stillem Gedenken

Edgar Gleiß
geb.: 30.06.1957  ~  gest. 13.09.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Ehefrau Petra Gleiß

Söhne Steffen und Ronny sowie alle Anverwandten
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Mei Schwaster un iech –  
Geschichten vun de 
Kalichufn-Maad

Dor Hundehaufn
Dor Karl war spaziern mit sen Hund, 
dos hält dos Tier un aa sen Herrn gesund. 
E Stückl untn kam e Fraa, 
die spannet nauf un tat grod saa, 
wie sich dor Hund am Rand ins Gros nei bücket, 
un sei Notdurft ausn Leib rausdrücket.

Se war schneller raa, als er dacht 
un hot dan Hund samt Maa zur Minna gemacht. 
Dan war geleich, wie soll mor soong, 
als hätt’s n ofn Kopp geschloong. 
Mit dan Haufn, daar hier liecht, 
hätt er ihr ne Spaziergang vermiest.

Hier kennt se nimmer ihr Freizeit verbrenge, 
do blebbt se mit de Fiss in dan Haufn hänge. 
Un dar Gestank un überhaupt, 
hier hätt er sich ze viel erlaubt. 
„Hoffentlich machn se de Hundssteier richtig huuch!“ 
Die Fraa kunnt redn, wie e Buch. 
Er wär noch dümmer, wie dos Viech. 
Nu reichets, itze red mol ich: 
„Gute Fraa, nu horch mol zu,  
steich von dein huuchn Ross, sei friedlich un gab Ruh. 
Dos Häifl is nooch zwä Toong vun de Flieng gefrassn, 
dann is dos ganze Theater vorgassn.“ 
Un im Stilln dacht’r: 
An der Liebe zum Tier erkennt mor des Menschen Charakter!

Ne anern Tooch is er gange mit sen Hund 
arscht ohmds, su in der neintn Stund. 
Do hielt e Auto, e gruß Stück wetter untn, 
es rollet e Gengstand nei in Grom, es hanlet sich im en rundn. 
Dar Fahrer drehet im, gob Gas un war schnell fort 
vom SONDERMÜLL-ENTSORGUNGSORT.

Dor Karl kam hie, wos soll mor soong: 
zwä Autoraafn loong in Stroßngrom! 
Vun do aa hot er drauf geacht‘, 
wos anere nei’n Stroßngrom gekracht: 
von dor Om e alte Schürz, 
zwä ausgediente Fansterstürz, 
Büchsn vun Bier, Cola- un aa Fantaflaschn, 
sugar alte Eikaafstaschn, 
e aanzelner Schuh, net emol alt, 
dan hot a aans do hiegeknallt.

Altöl vun Auto lääft hier ofn Grund, 
doch dos is allis net esu schlimm wie dos Häifl vun en Hund! 
De Hundehalter sei ja aa bekannt, 
de Müllentsorger flüchten schnell ins Land. 
Doch nochmol ze daar Fraa: 
Leid tu kaa die en aber aa.

In Wald kaa se net gieh,  
do kackn Reh un Hirsch un Hoosn hie. 
De LPG-Strooß is ihr net vergennt,  
weil se do in Gros nei in Hundehaufn rennt. 
En Wiesenspaziergang ka se aa vergassn, 
do kenntn ja de Vöchele ewos rofalln lessn.

Es blebbt när noch de Autobah, 
do fahrn se aber wieder de Auto ah. 
Siste Fraa, su is es Labm, 
für jedn solls of dor Walt e Platzl gabm. 
Dor liebe Gott hots su gedacht, 
doß Mensch un Tier Gemeinschaft macht.

Of dr Ufnbank Un jeder Hund gibt vun alaa drauf Acht, 
doß’r net of dor Strooß, sondern am Rand ins Groos neimacht. 
Dor Karl, dar war vor drei vier Toong 
unnerwaachs mit sen Autowoong. 
Ben Parkplatz hielt er aa, 
do stand besagter Fraa ihr Maa.

De Fraa stand Stickel wetter hintn 
un kunnt vor Schmarz ihr Stimm net findn. 
Se krächzet un zeichet ofn Wald. 
Do hintn hatt sis hiegeknallt. 
Se hom hier immer aagehaltn, 
wenn in ihrn Bauch wirketn Naturgewaltn.

Doch dos hobm a anere gedacht, 
drim hot sis itze hiegekracht. 
Ne Karl fiel dar Hundehaufn ei 
un er lachet heimlich in sich nei. 
Er saat zur Fraa, die nu mit braune Flack dostund: 
„Zum Glick wars net e Haufm vun en Hund!“ 
Un weil se stank, do lief er schnell vorbei 
un dacht när: Siste, dir kimmts rei!

– Fortsetzung folgt –

Die Balance finden
11. Landart-Festival in Königsmühle
Es ist schon ein beson-
derer Ort, Königsmühle, 
das verlassene Dorf 
im Tal des schwarzen 
Wassers und so finden 
viele Menschen dort 
ein Stück Frieden und 
innere Balance. Mit 
jemandem dort unter-
wegs zu sein, die Freude 
und die Erlebnisse aus 
diesem Tal zu teilen, die 
Sonne, die Wolken, den 
Nebel und den Morgen-
frost zu verfolgen, die 
sich so wunderschön 
im gesamten Tal nieder-
schlagen, ist eine beson-
dere Zeit im Verlauf 
jeden Jahres. 
Seit Petr Miksicek 2009 seine Magisterarbeit über das „Wiederent-
deckte Erzgebirge“ geschrieben hat, pilgern viele Erzgebirger:innen 
an den Ort dieser Geschichten. Aus der Geschichte der Vertreibung 
ist ein Prozess der Annäherung geworden. Aus dem schmerzhaften 
Aufgewühltsein ein Prozess der Balance.
In diesem Jahr wurden wieder neue Holzarbeiten aufgestellt, u.a. ein 
zweites großes Kreuz auf dem Hügel über Haj, und viele Gesprä-
che über die Zukunft der Region Königsmühle geführt, u. a. plant die 
tschechische Regierung einen 6. Nationalpark Erzgebirge.
Doch es bleibt der persönliche Prozess der Begegnung mit diesem 
wunderbaren Stück Natur. Zur Ruhe kommen, Gedanken ordnen, 
Frieden finden und Balance in dieser dunklen Zeit. Dazu lädt Königs-
mühle immer wieder ein und wir können daran teilnehmen.
Bei unserem Besuch war diesmal ein Bagger zu hören. Als wir mit 
dem ukrainischen Bauleiter ins Gespräch kamen, holte er seine Bau-
zeichnung heraus und erklärte uns, dass die alte Mühle wieder ein 
Wasserrad bekommt und bald etwas Strom für das Tal erzeugen 
kann.Um die Zukunft von Königsmühle müssen wir uns also nicht 
sorgen, sondern können daran teilhaben.
	 �„Nicht zurück schaut der Mann, der den Pflug führt,  

sondern auf den nächsten Schritt, den er tun muss;  
Rückblicke sind keine christliche Sache.

	� Lass dahinten Angst, Kummer, Schuld. Du aber sieh auf den, 
der dir einen neuen Anfang gegeben hat.“

� Dietrich Bonhoeffer

Andreas Demmler. BÜRGERFORUM

Foto privat
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Manchmal ist Schweigen doch „Gold“
und Reden nur „Silber“
Es kann alltägliche Situationen geben, in denen man sich plötzlich 
mit dem Strafrecht konfrontiert sieht. Sei es bei einem Verkehrsun-
fall mit Personenschaden oder auch der Vorwurf der „Unfallfl ucht“, 
wenn man den Parkrempler nicht bemerkt hat. Sieht man sich dann 
plötzlich mit strafrechtlichen Vorwürfen konfrontiert, sollte man 
zunächst unbedingt schweigen. Sie kennen weder den genauen Vor-
wurf, noch wie dieser zustande gekommen ist, noch was Zeugen 
hierzu ggf. bereits gesagt haben. Zum Vorwurf zu schweigen ist 
Ihr gutes Recht und darf auch in keinem Fall zu Ihrem Nachteil 
ausgelegt werden. Weder sollte man sich daher auf einen scheinbar 
unverfänglichen, netten „Small-Talk“ mit den freundlichen Poli-
zisten einlassen, noch von einer knallharten Befragungstechnik der 
Polizei beeindrucken lassen. 
Und auch gegenüber anderen Personen (z. B. Freunden oder ande-
ren vor Ort befi ndlichen Personen) sollte man sich zunächst mit 
Erklärungen zurückhalten, denn diese kommen später ggf. als 
Zeugen vom sog. „Hörensagen“ in Betracht. Nicht selten kommt es 
vor, dass der dann doch beauftragte Strafverteidiger nach Aktenein-
sicht feststellen muss, dass sich sein Mandant bereits um Kopf und 
Kragen geredet hat. 
Sie haben aber nicht nur das Recht zu schweigen, sondern auch 
das Recht, einen Verteidiger Ihres Vertrauens zu konsultieren. Und 
genau daran sollten Sie sich im Zweifel in exakt dieser Reihenfolge 
halten. Erst nachdem Sie mit Ihrem Verteidiger Rücksprache gehal-
ten haben und dieser ggf. Einsicht in die Ermittlungsakte hatte, 
kann über das weitere Verhalten und somit über die optimale Ver-
teidigungsstrategie beraten werden. 

Norman Sgumin
Rechtsanwalt
Hilbert Kampf Sgumin Rechtsanwälte Partnerschaft

Diakonie Sozialstation Annaberg

Ambulanter Pflegedienst
su
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e
n

S
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 ! 

Team Scheibenberg W
ir 

Kontakt

Diakonie Sozialstation 
Alte Poststraße 2
09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 03733/58555

Pflegefachkraft 

(m/w/d)

Pflegehelfer (m/w/d)

Hauswirtschafts-
pfleger (m/w/d)

*  Kleingartenverein 
„Bergfrieden“ e.V.

Wir vermieten unser Gartenheim im Zeitraum von April bis Oktober 
für Familien-, Vereins- und sonstige Feiern. Die Räumlichkeiten sind 
für Veranstaltungen mit ca. 30 Personen bestens geeignet. Es kann 
eine komplett eingerichtete Küche genutzt werden. Zum Heizen 
steht bei Bedarf ein Kaminofen zur Verfügung.
Anfragen bitte an Frau Carola Sell, Tel.-Nr. 0171 8620379.
………………………………………………………………………………
Fragen und Hinweise unserer Mitglieder können per E-Mail an 
KleingartenvereinBergfrieden@web.de gerichtet werden.
Gartenfreunde, die Interesse an einem Garten haben, sind herzlich 
willkommen. Wir haben noch freie Parzellen. Wichtige Informationen 
werden auch in den Schaukästen am Gartenheim veröffentlicht. 
Der Vorstand
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im Familienzentrum Crottendorf e.V. 
Für alle Angebote ist eine Anmeldung zur besseren Planung erforderlich. Bitte meldet euch unter den 
angegebenen Telefonnummern oder unter familienzentrum@freenet.de!  
 
Angebote für Familien und Kleinkinder//Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129: 
Mo  10.00 Uhr  Eltern-Kind-Programm 
Mo  16.00 Uhr  MMMM - Mamis und Minis machen Musik 
Di  10.00 Uhr  Babymassage (Anmeldung dringend erforderlich unter 015784273238) 
Mo bis Do 09.30 Uhr  Kleinkind-Betreuung 
Do  09.00 Uhr  Treffpunkt Nesthäkchen (ab 3 Jahre) 
Do   10.00 – 12.00 Uhr Treff der „Krabbelkäfer“ – Sprach- und Bewegungsförderung für      
        Säuglinge und Kleinkinder ab ca. 8 Monate  
Do  06.10. Elterncafé  Thema: „Rituale – Familienleben in stürmischen Zeiten“ 
     mit Kleinkindbetreuung/ Anmeldung bei Freddy Päßler unter  
           0152 56099983 
 
Elternbegleitung & -beratung       bei Fragen rund um Erziehung und Familie 
                      (in Notlagen oder einfach zum Plaudern) // Gabi Fritzsch 01749768129 
 
Integration und offene Angebote//Anmeldung bei Freddy Päßler unter 0152 56099983): 
Mo      10.00 -  12.00 Uhr   Begegnungstreff für Ukrainer (Nähere Infos bei Anja unter 0172 8550284)  
Di - Do  10.00 – 12.00 Uhr     Deutsch – Kurs (Termine auch nach individueller Vereinbarung) 
Mo 15.08. 17.00 – 19.30 Uhr   Offene Nähstube im Club – Alle Nähinteressierten sind herzlich eingeladen! 
 
Musikangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch 01749768129: 
Mo bis Do Zeit nach Absprache Gitarrenkurs, Keyboard-, Flöten- und Rhythmus-Kurse für Anfänger  
Mo  17.00 Uhr  Frauenchorprobe der „Singenden Hutschachteln“ 
Mo  16.00 Uhr  Kinderchor „Liederlich“ (Schulkinder bis 3. Klasse) 
 
Sportangebote//Anmeldung bei Gabi Fritzsch: 0174 9768129 
Di  17.00 Uhr   Sport mit Alona aus der Ukraine (Stretching) 
Di  09.00 Uhr  Seniorensport Gruppe 3 
Di  18.00 Uhr  Zumba-Fitness  
Mi  18.30 Uhr   Zumba-Fitness im Möbelwerk (Anmeldung unter 015207868854) 
Mi  09.30 Uhr                                  Mama-Sport im Familienzentrum + Kinderbetreuung  
Mi  17.00 Uhr  Line Dance      
Do  17.00 Uhr  Dance-Aerobic/Problemzonengymnastik 
Do  18.15 Uhr  Step-Aerobic/Problemzonengymnastik (nach Vereinbarung) 
 
 
Gesellige Veranstaltungen: Anmeldung bei Gabi Fritzsch: 0174 9768129 
Di 25.10.      15.00 Uhr                  Treffpunkt Junggebliebene  

Do 13.10.  15.00 Uhr                Musikalisches Kaffeekränzchen zum 30-jährigen Jubiläum 
                                                                                     im MZG Crottendorf am Sportplatz            
                         

Sportangebote für Frauen und Senioren im Mehrzweckgebäude in Crottendorf: 
Mo  16.30 Uhr  Seniorensport Gruppe 1 
Mo  17.45 Uhr  Senoirensport Gruppe 2  
Mi  17.30 Uhr  Beckenbodengymnastik 
Mi  18.45 Uhr  Beckenbodengymnastik 
 
Kreativangebote: 
Mo    10.10. 19.00 Uhr  Kreativabend (nähere Infos unter 015784273238) 
Do  13.00 Uhr  Bastelnachmittag im Familienzentrum 
  
Offene Kinder- und Jugendarbeit// Anmeldung bei Freddy Päßler unter 0152 56099983): 
Mo bis Do ab 13.00 Uhr  Hausaufgaben- und Lernhilfe (nach individueller Vereinbarung) 
Mo bis Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr Spiel und Spaß im Club 
Mo  15.00 Uhr  „Gesund essen – gesund leben!“ für Schulkinder zwischen 6 und 16 Jahren 
Di  17.00 Uhr  „Kunterbunte Sportstunde“ für Schulkinder zwischen 6 und 16 Jahren  
Do  16.00 Uhr  „Handwerk und Natur“ für Schulkinder zwischen 6 und 16 Jahren   

Do
                                             
      


